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Zahnimplantate bringen neue Lebensqualität	
Wussten Sie, dass in Deutschland von den jährlich ca. 13 Millionen entfernten Zähnen über eine Million mit Implantaten ersetzt werden? Mittlerweile steht hinter dieser Therapie fast ein halbes Jahrhundert an intensiver Implantat-Forschung und Entwicklung. Die Erfolgsrate liegt heute bei bis zu 95%. Gegenüber herkömmlichen Brücken, Teil- oder Totalprothesen weist implantatgetragener Zahnersatz oft deutliche Vorteile hinsichtlich Funktion, Komfort und Zahnästhetik auf. Experten sind sich einig: keine andere Therapie bringt Sie dem Ursprungszustand Ihres Gebisses wieder so nah! Und das gibt Lebensqualität. Unbesorgt zubeißen, herzlich lachen, schmerzfrei kauen – all’ das ist dank Implantaten wieder möglich. 
Implantologe aus Leidenschaft
Der wissenschaftlich nachgewiesene Gewinn an Lebensqualität hat auch Zahnarzt Marten Jan Lindeman (Zeven) überzeugt, sich der Implantologie zu verschreiben: „Seit der Gründung meiner Praxis1994 habe ich über 1.000 Implantate gesetzt. Dabei verwende ich ausschließlich Premium-Implantate, die schon lange klinisch erprobt sind. Denn sicherheitsorientiertes Arbeiten, Qualitätsanspruch und langjährige Therapieerfahrung sind unsere Pfeiler für den Behandlungserfolg.“ Für noch mehr Sicherheit setzt er auf moderne computernavigierte Implantationstechnologie und 3D-Volumentomographie.
Hightech verdient Pflege
Implantate sind sehr stabile kleine Hightech-Schrauben aus allergiefreiem Reintitan. Fest mit dem Knochengewebe verwachsen geben sie dauerhaften Halt. Bei guter Mundhygiene ein Leben lang. Für eine sehr gute Langzeitprognose empfiehlt Zahnarzt Lindeman neben der täglichen Mundhygiene das Einhalten der Nachsorgetermine und regelmäßige Implantat-Prophylaxesitzungen. Die sorgfältigen Kontrollen sowie die intensive Reinigung des Implantates und der Implantatumgebung sind das A und O, damit sich keine bakterielle Beläge und Zahnstein im Bereich des Implantats ausbreiten.
Für alle Patienten geeignet? 
Heutzutage kann nahezu jeder Patient implantiert werden. Allerdings sollte das Kieferwachstum abgeschlossen sein. Daher sind Implantate bei sehr jungen Patienten nicht zu empfehlen. Außerdem sollte das Zahnfleisch und der Zahnhalteapparat im Wesentlichen gesund sein. Beispielsweise müsste eine bereits bestehende Parodontitis vorab behandelt werden. 
Stoffwechselerkrankungen wie Osteoporose oder Diabetes Mellitus schließen Implantate nicht per se  aus. Ein gut eingestellter Blutzuckerspiegel ist bei Diabetikern aber die Voraussetzung für eine erfolgreiche Therapie. Weniger gut sind die Prognosen bei Rauchern. Denn Nikotin führt zur schlechteren Durchblutung des Zahnfleisches und begünstigt Entzündungen und Wundheilungsstörungen.


Knochenrückgang - Knochenaufbau
Für eine erfolgreiche Implantation ist ein ausreichend hoher und breiter Kieferknochen wichtig. „Aber selbst ältere Patienten mit reduziertem Knochenangebot können dank unseres minimalinvasiven Knochenaufbauverfahrens von den Vorteilen des implantatgetragenen Zahnersatzes profitieren“, sagt Lindeman. „Beispielsweise kann eine Vollprothese auf mehreren Implantaten sicher befestigt werden und wackelt nicht mehr.“
Wie lange dauert das?
Die Einheilungszeit hängt vom Wundheilungsverlauf und vom Zustand des Knochens ab. Im Schnitt dauert es im Bereich des Unterkiefers zwei bis drei Monate, im Oberkiefer zirka fünf. Erst danach kann der Zahnersatz auf dem Implantat befestigt werden. 
Zahnarzt Lindeman freut sich immer, wenn seine Patienten am Ende der Therapie strahlen. Neulich sagte ihm Patient Werner B. aus Zeven: „Die fühlen sich ja an wie meine eigenen Zähne. Wenn ich das gewusst hätte, hätte ich mich schon viel früher für Implantate entschieden.“


Pressekontakt:
Zahnarztpraxis Marten Jan Lindeman, Im neuen Kampe 31, 27404 Zeven
Tel.: 04281 4743
Fax: 04281 6314
Mail: info@praxislindeman.de

Schwerpunkte: Ästhetische Zahnheilkunde, Implantologie, Oralchirurgie, ganzheitliche Zahnheilkunde. 
Moderne zahnmedizinische Technik: Laser, digitales Röntgen (DVT), computernavigierte Implantologie, computergestützte Verfahren zur Herstellung von metallfreiem Zahnersatz (CAD/CAM-Technik Cerec).
Die Praxis wurde 1994 gegründet. Drei Zahnärzte, 12 Mitarbeiterinnen. 
Vita von Marten Jan Lindeman: http://www.praxislindeman.de/zahnaerzte.html

Web: www.praxislindeman.de
Praxisfilm: https://vimeo.com/164707717
Pressefotos: http://www.praxislindeman.de/galerie.html (höhere Bildauflösung auf Anfrage)

Mitgliedschaften:
· The Leading Dentists of the World
· Deutsche Gesellschaft für Ästhetische Zahnheilkunde e. V.
· Bundesverband der implantologisch tätigen Zahnärzte in Europa e. V.
· Deutsche Gesellschaft für Zahnärztliche Implantologie e. V
· Deutsche Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde e. V.
· Deutsche Gesellschaft für Parodontologie e. V.
· Deutsche Gesellschaft für Laserzahnheilkunde e. V.
· Deutsche Gesellschaft für computergestützte Zahnheilkunde e. V.
· American Dental Association
· World Dental Federation
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